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HErzlich Willkommen  
bei Plan International

Kathrin Hartkopf 
Sprecherin der Geschäftsführung  
von Plan International Deutschland

Mädchen leiten – dank Ihrer Hilfe

Bei einem Besuch in Malawi habe ich die 13-jährige Hannah  
kennengelernt. Sie lebt in einem Land, das besonders stark  
vom Klimawandel betroffen ist. Dank Plan International lebt 
sie in einem geschützten Umfeld. In einer Schule, umgeben 
von Bäumen, einem Garten und mit kindgerechter Einrichtung. 
Wir begegneten uns auf der Einweihung dieser Schule, zu der 
auch Malawis Bildungsminister gekommen war. Hannah hielt 
eine Rede, frei und mit großem Selbstbewusstsein. Es hat 
mich ungemein beeindruckt, wie dieses Patenkind dabei voller 
Zuversicht und Tatendrang in die Zukunft blickte.

Ich weiß von meinen Patenkindern, wie wertvoll der Austausch 
mit uns Pat:innen ist. Weil er uns menschlich näher bringt und 
weil er motiviert, positive Veränderungen voranzubringen – für 
ein selbstbestimmtes Leben der Kinder. Wir von Plan Inter-
national setzen darauf, Mädchen in Führungspositionen zu 
bringen: zum Wohl ihres eigenen Lebens, ihrer Gemeinde, 
ihres Landes. Wir wollen es Mädchen ermöglichen, zu lernen, 
leiten, entscheiden und sich zu entfalten. Denn Gleichberechti-
gung ist der Schlüssel für Frieden, Gesundheit und Wohlstand. 
Diese Ziele können wir nur mit Ihnen zusammen erreichen. 

Wir freuen uns, dass Sie unsere Arbeit durch die Übernahme 
einer Patenschaft unterstützen. Haben Sie eine Frage oder 
Anregung zu Ihrer Patenschaft? Unser Patenschaftsteam freut 
sich über Ihren Anruf. Egal ob Sie Informationen für sich oder 
Freund:innen brauchen, die ebenfalls eine Plan-Patenschaft 
übernehmen möchten, wir sind sehr gern für Sie da. 

Vielen Dank für Ihr Engagement bei Plan International!

Kathrin Hartkopf

Foto: Jenner EgbertsFoto: Jenner Egberts

Das Deutsche Zentralinstitut für soziale  
Fragen (DZI) hat Plan International 
Deutschland mit dem Spenden-Siegel 
ausgezeichnet. Es steht für geprüfte 
Transparenz und Wirtschaftlichkeit im 
Spendenwesen.

Der TÜV NORD hat Plan International Deutschland 2023 
im Geltungsbereich „Zufriedenheit der Pat:innen und 
Spender:innen mit dem Service und Leistungsangebot der 
Hilfsorganisation“ geprüft. Plan erzielte bei den Service-
faktoren eine Gesamtzufriedenheit von 1,57 in Schulnoten 
sowie eine Weiterempfehlungsquote von 98 Prozent. 

So erreichen Sie  
Ihr Patenschaftsteam:

montags bis freitags  
ab 8.30 Uhr  
Telefon: +49 (0)40 60 77 16-0 
E-Mail: info@plan.de
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Mädchen haben es schwerer
Wir unterstützen in allen Projektländern Mäd-
chen und Jungen. Aber unser Schwerpunkt 
liegt ganz klar auf der Förderung von Mädchen. 
Warum?

Die Lebenswirklichkeit von Mädchen und
Frauen in den Ländern, in denen wir tätig sind, 
zeigt, dass sie von Gleichberechtigung und 
Chancengleichheit noch weit entfernt sind.  
Viele Mädchen werden von Geburt an immer 
wieder in ihren Menschenrechten verletzt – sei 
es aus Unwissenheit über diese Rechte oder 
weil bestimmte Lebensbedingungen, Traditio- 
nen und Bräuche ihrer Entwicklung und Selbst-
verwirklichung sowie einem gleichberechtigten 
Aufwachsen im Wege stehen. Im Vergleich  
zu Jungen können viele Mädchen – wenn  
überhaupt – ihr Recht auf Bildung nur unter  
erschwerten Bedingungen wahrnehmen. 
Zwangsheirat, Mädchenhandel und Genital- 
verstümmelung gehören zu den gravierendsten 
Beispielen für Gewalt und Übergriffe, denen 
Mädchen ausgesetzt sind.

Mädchen gezielt fördern!
Um diese Ungerechtigkeit abzuschaffen sowie 
konkrete und nachhaltige Veränderungen zu 
bewirken, engagieren wir uns speziell für Mäd-
chen. Bildungs- und Aufklärungsprojekte sind 

für sie der erste Schritt in eine selbstbestimmte 
Zukunft. Mädchen, die zur Schule gehen, sind 
informierter und können ihre Rechte selbstbe-
wusster vertreten und einfordern. Sie haben 
deutlich mehr Chancen, später ihr eigenes 
Einkommen zu erwirtschaften. Ein gebildetes 
Mädchen wird in der Regel später heiraten und 
weniger, dafür gesündere Kinder bekommen. 

Mit der Patenschaft für ein Mädchen helfen 
Je mehr wir Mädchen stärken, desto stärker 
wächst auch das Bewusstsein für die Rechte 
der Mädchen in ihren Familien und Gemein-
den. Jeder Schritt hilft. Wir klären Eltern und 
Gemeinden beispielsweise über das Recht 
der Mädchen auf Bildung und über die Folgen 
sexualisierter Gewalt und Ausbeutung auf. 

So entsteht eine sichere Umgebung für Mäd-
chen, die sie dabei unterstützt, gesund und 
selbstbewusst aufzuwachsen. 

Wir setzen uns bei den Gemeinden und der 
Verwaltung bis hin zu den Regierungen dafür 
ein, dass sich Mädchen an Entscheidungen,  
die ihr Leben betreffen, beteiligen können und 
ihre Meinung gehört wird. 

„�Durch die Arbeit mit  
Plan wissen wir, wie  
wichtig Bildung für  
uns Mädchen ist.“

Mädchen brauchen 
Ihre Unterstützung
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Foto: Plan International / 606 DigitalFoto: Plan International / 606 Digital

Mit Ihrer Patenschaft unterstützen Sie  
den Wandel! Durch den persönlichen Bezug 
zu Ihrem Patenkind ist diese Hilfe sichtbar 
und nicht anonym. Ihr Patenkind ist dabei 
Botschafter:in seiner Gemeinde, so wie Sie 
Botschafter:in für ein gleichberechtigtes  
Leben der Kinder sind.

Unser Programm für eine bessere Welt 
Wir von Plan International machen uns für  
eine Welt stark, in der die Rechte der Kinder  
geachtet werden und Mädchen gleichberechtigt 
sind. Benachteiligte Kinder und insbesondere 
Mädchen sollen ein selbstbestimmtes Leben 
führen können. Bis 2027 wollen wir erreichen, 
dass 200 Millionen Mädchen lernen, leiten,  
entscheiden und sich entfalten können. Um 
dieses Ziel zu erreichen, bringen wir engagierte 
Menschen und starke Ideen zusammen.  
Gemeinsam mit Ihnen als Pat:in wollen wir  
das Leben der Kinder und Jugendlichen  
wirksam und nachhaltig verbessern.

Mädchen und Jungen stark machen
Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die Kinder 
und Jugendlichen mit ihren eigenen Ansichten 
und Bedürfnissen. Gemeinsam mit unseren 
Partner:innen gehen wir auf diese Bedürfnisse 
ein und stärken Kinder, Jugendliche und auch 
deren Gemeinden. So können sie den grund-
legenden Ursachen von Diskriminierung und 
Ausgrenzung entgegenwirken und mit unserer 
Unterstützung positive Veränderungen in ihrer 
Gemeinschaft vorantreiben.

Kinder im Mittelpunkt 

Entdecken Sie hier unsere sechs Wirkungsbereiche, mit denen wir Kindern eine Zukunft sichern.

Wirkung zeigen und nachhaltig handeln
Oft leben arme Menschen in Regionen, die 
besonders stark von Naturkatastrophen oder 
Krisen betroffen sind. Deshalb achten wir 
darauf, dass in all unseren Programmen zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen die Ka-
tastrophenvorsorge und mögliche Anpassungen 
für den Krisenfall feste Bestandteile sind.

Führungskompetenzen von Mädchen stärken
Wir stärken Mädchen und junge Frauen welt-
weit darin, sich für ihre Rechte, für Veränderung 
und Fortschritt einzusetzen, zum Beispiel in 
den Bereichen Gesundheit, Gleichberechtigung 
und wirtschaftliche Sicherheit. Dazu gehört 
auch, Regierungen aufzufordern, die Rechte 
und die Teilhabe der Jugendlichen an politi-
schen Entscheidungsprozessen gesetzlich  
zu verankern und zu stärken.  
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Bildung
Bildung ist die Grundlage für ein 
selbstbestimmtes Leben. Deshalb  
ist es wichtig, dass weltweit alle Mäd-
chen und Jungen Zugang zu kosten-
freier, inklusiver und hochwertiger 
Bildung haben, die ihren Lernerfolg 
fördert. Das gilt vom Kindergarten bis 
zum Abschluss der weiterführenden 
Schule. Es ist uns wichtig, dass sich 
die Qualität des Unterrichts verbes-

sert, es keine überfüllten Klassen-
räume mehr gibt und keine Gewalt. 
Deswegen unterstützen wir Kinder, 
Familien und Gemeinden dabei, 
diese Bildungsbarrieren abzubauen. 
Um den Kindern ein besseres Lernen 
zu ermöglichen, fördern wir beispiels-
weise die Aus- und Fortbildung von 
Erzieher:innen sowie Lehrkräften 
und sorgen für die Ausstattung von 
Kindergärten und Schulen.

Sexuelle und reproduktive  
Gesundheit und Rechte
Alle Kinder und Jugendlichen haben 
ein Recht auf körperliche Unversehrt-
heit und sexuelle Selbstbestimmung. 
Insbesondere Mädchen und junge 
Frauen müssen selbst entscheiden 
können, ob und mit wem sie eine Be-
ziehung eingehen oder Kinder haben 

möchten. Wir unterstützen Jugend-
liche in ihrem Engagement gegen 
schädliche traditionelle Praktiken 
wie frühe Heirat und Genitalverstüm-
melung. Alle Jugendlichen müssen 
Zugang zu einer umfassenden  
Sexualerziehung und jugendgerech-
ten Gesundheitsdiensten erhalten.

Politische Teilhabe
Junge Menschen, insbesondere 
Mädchen und junge Frauen, müs-
sen Veränderungen in ihren Ge-
meinden selbst anstoßen können. 
Wir unterstützen deshalb gerade 
benachteiligte Kinder, ihre Rechte 
zu verstehen und sich dafür ein-
zusetzen. Regierungen machen 

wir darauf aufmerksam, dass es                                  
wesentlich ist, Jugendliche systema- 
tisch in Entscheidungsprozesse ein-
zubinden und ihr Recht auf Teilhabe 
umzusetzen. Wir ermutigen Jungen 
und Männer, Mädchen und Frauen 
mit Respekt zu begegnen und sich 
aktiv für die Gleichberechtigung  
einzusetzen.

Wirtschaftliche Stärkung  
von Jugendlichen
Wenn Mädchen, Jungen, Frauen und 
Männer durch Fähigkeiten gestärkt 
sind, die sie in ihrem Arbeitsleben 
brauchen, haben sie mehr Chancen, 
sich frei zu entfalten. Sie haben bes-
sere Chancen, einen Job zu finden 
und ein eigenes Einkommen zu  
generieren. So helfen sie nicht nur 
sich selbst, sondern auch ihren 

Familien und Gemeinden. Deshalb 
arbeiten wir dafür, dass Jugendliche 
und junge Erwachsene, insbesondere  
Mädchen und Frauen, Zugang zu 
qualifizierten Ausbildungs- und men-
schenwürdigen Arbeitsplätzen haben. 
Mit Schulungen und der Gründung 
selbstorganisierter Spargruppen för-
dern wir Möglichkeiten, sich beruflich 
selbstständig zu machen.

Sechs Wirkungsbereiche für 
Nachhaltige Entwicklung
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Unsere Arbeit ist eng verknüpft mit den globalen Zielen für nachhaltige Entwicklung, den Sustainable 
Development Goals (SDGs). Diese 17 Ziele gelten für alle Länder der Welt. In unserer Programmarbeit 
konzentrieren wir uns vor allem auf sieben dieser Ziele, wie hochwertige Bildung und Gleichstellung der 
Geschlechter.

Wir haben vor allem durch unser Engagement für die Gleichberechtigung von Mädchen und jungen 
Frauen seit 2003 weltweit bereits vieles erreicht. So haben die Vereinten Nationen im Jahr 2012  
auf unsere Initiative hin den 11. Oktober zum Welt-Mädchentag erklärt. Unser Engagement ist zu 
einer globalen Bewegung geworden, mit dem Ziel, ungerechte soziale Strukturen aufzulösen. Junge 
Frauen und Männer werden zu wichtigen Akteur:innen des sozialen und politischen Wandels. Denn 
Gleichberechtigung zahlt sich für alle Teile der Gesellschaft aus. Mit unserer neuen Kampagne „Girls 
Get Equal“ gehen wir in unserem Engagement für Gleichberechtigung jetzt noch ein Stück weiter: Wir 
wollen erreichen, dass Mädchen und junge Frauen ein selbstbestimmtes Leben führen und die Welt 
um sich herum aktiv gestalten. Gemeinsam machen wir uns dafür stark, dass 200 Millionen Mädchen 
in der Lage sind, zu lernen, zu leiten, zu entscheiden und sich zu entfalten.

lokal handeln, global wirken 

Gesundes Aufwachsen 
Wir arbeiten dafür, dass alle Mäd-
chen und Jungen in unseren Partner-
ländern gesund und gleichberechtigt 
aufwachsen können. Dazu gehören 
frühkindliche Förderung, gesunde 
Ernährung und auch Zugang zu  
sauberem Trinkwasser und Hygiene.  
Gerade kleine Kinder sollen die 
Möglichkeiten haben, zu lernen, sich 
zu entwickeln und ihr Selbstbewusst-
sein aufzubauen. Besonders wichtig 

dabei ist, dass Väter von Anfang an 
Erziehungsaufgaben übernehmen. 
Wir arbeiten mit Gemeinden und Re-
gierungen zusammen, damit Kinder 
und ihre Familien Zugang zu saube-
rem Trinkwasser haben und in einer 
gesunden Umgebung leben können. 
Durch bessere Hygienebedingungen 
an Schulen – wie getrennte Toiletten 
für Mädchen und Jungen – wird vor 
allem Mädchen ein regelmäßiger 
Schulbesuch ermöglicht.

Schutz von Kindern vor Gewalt
Jedes Kind hat das Recht, frei von 
Gewalt aufzuwachsen. Wir haben 
uns der Umsetzung dieses Kinder-
rechts besonders verpflichtet und 
arbeiten gemeinsam mit Gemeinden,  
Schulen und Regierungen für die 
Sicherheit und den Schutz von  
Mädchen und Jungen. Wir bieten 
Schulungen zu Kinderschutz und  
gewaltfreier Erziehung an und  

arbeiten gemeinsam mit unseren 
Partner:innen und den Gemeinden 
an der Bekämpfung von sexueller 
Gewalt. In Elterngruppen wird außer-
dem ein gewaltfreies Familienleben 
vermittelt. Darüber hinaus lernen 
Mädchen und Jungen, wie sie sich 
selbst vor Gewalt schützen können – 
zum Beispiel, indem sie ihre Rechte 
kennen und lernen, wie sie diese 
auch wahrnehmen können. 

Foto: Plan International Foto: Plan International Foto: Plan International / Carlos AguirreFoto: Plan International / Carlos Aguirre
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Bildung
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Schutz von
Kindern vor 

Gewalt

 

Familie
Dorf, Region, Land

Kinderrechte

Patenkind

Pat:in

Hilfe, die Sie gestalten und erleben können
Bei keiner anderen Spendenform können Sie 
so direkt erleben, wie und wo Ihre Hilfe wirkt. 
Durch den persönlichen Bezug zu Ihrem Paten-
kind ist die Hilfe sichtbar und nicht anonym. 
•  �Sie unterstützen den Fortschritt unserer 

Programmarbeit durch Ihre regelmäßigen 
Zuwendungen. 

•  �Durch jährliche Fortschrittsberichte und  
die Möglichkeit des persönlichen Kontakts  
nehmen Sie teil an der Entwicklung Ihres 
Patenkindes und den Projekten in der  
Gemeinde.

Plan wirkt operativ und strategisch
Vor Ort stärken wir auf Basis langjähriger  
Erfahrung Kinder und Jugendliche in den  
Kommunen. In Zusammenarbeit mit  
Entscheidungsträger:innen in Parlamenten 
und Institutionen setzen wir uns national  
und global für die Stärkung der Kinderrechte  
und Gleichberechtigung ein.

Plan maximiert Patenschafts- und Spenden- 
einnahmen durch öffentliche Gelder
Ihre Patenschaftsbeiträge und Spenden  
sind die Basis für eine nachhaltige Gemeinde- 
entwicklung. Gleichzeitig arbeiten wir eng  
mit öffentlichen Gebern zusammen, um  
durch die Verbindung von privaten Spenden 
und öffentlicher Kofinanzierung mehr  
Wirkung zu erzielen.

Plan fördert Kinder langfristig und nachhaltig
Wir unterstützen Kinder und Jugendliche bis ins 
Erwachsenenalter. So stellen wir sicher, dass 
unsere Hilfe zur Selbsthilfe nachhaltig wirkt. 

Studie belegt Wirkung von Patenschaften 
auf das Leben der Kinder
Patenkinder besuchen häufiger die Schule,  
90 Prozent von ihnen haben eine Geburts- 
urkunde. Diese und weitere Ergebnisse der 
Studie sind eine wichtige Basis für eine  
effektive Projektarbeit. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.plan.de/studie-patenschaft

Plan wirkt weltweit
Mit unserer Arbeit wirken wir primär in Plan- 
Programmländern und setzen unsere Ex- 
pertise auch programmatisch in Deutschland 
ein. Zudem beeinflussen wir Entwicklungs- 
zusammenarbeit und informieren über Plan – 
so werden Pat:innen, Spender:innen und  
Stakeholder:innen zu Multiplikator:innen.

So hilft Ihre Plan-
Patenschaft

56.544
384.000

Partnergemeinden

Patenschaften
allein in Deutschland 
und Österreich

Plan International betreut 
weltweit 1,16 Millionen  
Patenschaften.

Plan International ist in 56.544 Partnergemeinden 
aktiv. Im Jahr 2022 haben wir 1.739 Projekte unter- 
stützt. Das ist nur möglich durch die Unterstützung  
unserer Pat:innen.
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Wofür werden die Plan-Spendengelder  
verwendet?
Wir arbeiten transparent, wirtschaften sparsam, 
informieren sachlich und wahrhaftig und haben 
wirksame Kontroll- und Aufsichtsstrukturen. 
Konkret heißt das: weniger für Verwaltung und 
Marketing, mehr für unsere Projekte. So kön-
nen wir seit vielen Jahren gewährleisten, dass 
mindestens 80 Prozent aller Mittel für Projekt-
ausgaben zur Verfügung gestellt werden.

Das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen 
(DZI) hat uns sein Spenden-Siegel zuerkannt: 
Die entsprechenden DZI-Standards erfüllen wir 
freiwillig. 

Woher weiß ich, dass mein Geld ankommt?
Wir haben uns dazu verpflichtet, Ihre Spenden-
gelder verantwortungsvoll weiterzuleiten.  
Jährlich werden wir von unabhängigen Wirt-
schaftsprüfer:innen kontrolliert. Wo und wie  
die Gelder im Detail eingesetzt wurden, können 
Sie dem Jahresbericht entnehmen. Sie erhalten 
ihn per Post und er ist jederzeit unter  
www.plan.de/plan-jahresberichte auf der Web-
site einsehbar. Unsere Website bietet zudem 
aktuelle Berichte über neue und laufende 
Projekte, ebenso das regelmäßig erscheinende 
Patenschafts-Magazin Plan Post, das wir Ihnen 
zusenden.

Geht der Patenschaftsbeitrag direkt an  
ein Kind?
Der Wunsch, dem Patenkind durch direkte 
Spenden helfen zu wollen, ist verständlich. 
Unsere Erfahrung zeigt jedoch, dass solche 
Zahlungen langfristig nicht sinnvoll sind. Sie 
schaffen Abhängigkeiten und machen die Ge-
samtsituation der Betroffenen auf lange Sicht 
nicht besser. Deshalb bündeln wir die Beiträge 
aller Pat:innen im Projektgebiet und setzen sie 
so ein, dass nachhaltige Vorhaben gezielt um-
gesetzt werden können – zum Beispiel der Bau 
eines Brunnens oder der Ankauf von Lehr- 
material für Schulen und Seminare. 

Wie wählt Plan die Projektgemeinden aus?
Die Auswahl der Projektgemeinden erfolgt 
anhand von international festgelegten Kriterien. 
Wir beachten dabei auch Faktoren wie Kinder- 
und Müttersterblichkeitsrate, Familieneinkom-
men, Alphabetisierungsrate, Landesvermögen, 
Regierungsstabilität und andere Rahmenbe-
dingungen. Die Bereitschaft der Gemeinde zur 
partnerschaftlichen Mitarbeit ist Grundvoraus-
setzung. 

„�Dank der Arbeit von  
Plan können wir zur 
Schule gehen und  
unsere Gemeinde  
hat endlich sauberes 
Wasser.“

4,97 %
Verwaltungs-
ausgaben

11,29 %
Werbeausgaben und
Öffentlichkeitsarbeit

83,74 %
Projektausgaben

Deutschland: Plan International engagiert sich in der Flüchtlingshilfe unter anderem in Deutschland.
Österreich: Plan International Deutschland unterhält in Österreich ein Kontaktbüro.

Nationale Organisation

Programmland mit Patenschaften

Nationale Organisation 
und Programmland
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Post fürs Patenkind – Kommunikation über 
alle Grenzen hinweg
Als Pat:in entscheiden Sie sich für eine sehr 
emotionale Art der Spende. Denn im Rahmen 
der Patenschaft haben Sie die Möglichkeit, 
sich mit Ihrem Patenkind persönlich auszutau-
schen, und unterstützen auf diese Weise ein 
Kind, dessen Welt wahrscheinlich völlig anders 
funktioniert als Ihre. Sie stärken so nicht nur die 
Beziehung zu Ihrem Patenkind, sondern auch 
die Verbundenheit von Menschen über religi-
öse, politische und kulturelle Grenzen hinweg. 
Über regelmäßige Post freut sich Ihr Patenkind 
besonders – es wird Ihnen antworten!

Sandy aus Süd-Sulawesi zum Beispiel war 
selbst ein Patenkind und ist inzwischen Mit- 
arbeiterin von Plan International Indonesien:  
„Sobald ich einen Brief von meinem Paten  
bekam, rannte ich damit den ganzen Tag 
durchs Dorf und las ihn allen vor. Ich war  
das glücklichste Kind der Welt.“

Was schreibe ich meinem Patenkind?
Kinder sind neugierig – Ihr Patenkind freut  
sich über jede Nachricht von Ihnen. Formulie-
ren Sie am besten in einfachen Worten. 
Erzählen Sie über sich selbst, Ihre Familie, 
Ihren Tagesablauf, die unterschiedlichen  
Jahreszeiten. Gerne können Sie ein, zwei  
Fotos dazulegen. Dann wird es für Ihr Paten-
kind noch leichter, sich ein Bild von Ihnen  
und Ihrer Welt zu machen.

BEGEGNUNG MIT Ihrem PATEN-
KIND: BRIEFE UND E-MAILS

Bitte beachten Sie in Ihrer Patenschafts- 
mappe die praktische Vorlage „My First  
Letter“, den Sie als ersten Brief verschicken 
können. 		

Unter www.plan.de/patenkind-post 
finden Sie weitere Themenideen und 
wichtige Hinweise.
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Foto: Plan International / Stephan RumpfFoto: Plan International / Stephan Rumpf
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Wichtiges zum Briefwechsel mit dem  
Patenkind 
Senden Sie Ihre Post bitte an Plan International
Deutschland e. V., Bramfelder Str. 70, 22305 
Hamburg. Aus Kostengründen sammeln wir die 
Post und leiten sie alle vier Wochen an unsere 
Projektbüros weiter. Wir unterstützen Menschen 
in den ärmsten Regionen der Welt, in teils sehr 
abgelegenen Gebieten. Daher dauert der Post-
weg pro Richtung etwa acht bis zwölf Wochen. 

Achten Sie bitte auf folgende wichtige Regeln: 
•  �Bitte versehen Sie jede Post mit Ihrer Pat:in-

nen- und Patenkindnummer. So kann nichts  
vertauscht werden. 

•  �Schreiben Sie Ihrem Patenkind bitte nicht Ihre 
Kontaktdaten wie Adresse, Telefonnummer 
oder E-Mail-Adresse. Dies entspricht nicht 
unserer Kinderschutzrichtlinie.  

•  �Politische und religiöse Themen sind heikel. 
Schnell werden dabei kulturelle Tabus ver-
letzt, ohne dass dies beabsichtigt wurde. 

•  �Bitte schreiben Sie, wenn möglich, gleich auf 
Englisch oder in der Landessprache, so ist 
Ihre Post schneller beim Patenkind. Falls Sie 
auf Deutsch schreiben, wird Ihre Nachricht 
von Ehrenamtlichen in die passende Sprache 
übersetzt. Briefe von Ihrem Patenkind erhalten 
Sie mit einer englischen Übersetzung. Wenn 
Sie eine Übersetzung ins Deutsche wünschen, 
kontaktieren Sie uns bitte oder nutzen Sie die 
beiliegende Infokarte.  

•  �Wir leiten keine verschlossenen Briefe an Ihr 
Patenkind weiter. Mit Übernahme der Paten-
schaft erklären Sie sich damit einverstanden, 
dass wir und die Plan Shop GmbH jegliche 
Korrespondenz öffnen und prüfen.

Post vom Patenkind: Nachricht aus einer 
fernen Welt
Sicherlich freuen Sie sich auf den ersten Gruß 
Ihres Patenkindes. Bitte erwarten Sie jedoch 
keine Briefe westlichen Standards. Es ist den 
Kindern oft fremd, Gefühle, Gedanken und 
Erlebtes zu Papier zu bringen – dies wird viel- 
mehr mündlich geteilt. Sie können jedoch sicher  
sein, dass jedes Lebenszeichen aus unseren 
Partnerländern ein sehr lieb gemeintes Zeichen 
der Verbundenheit und der Wertschätzung ist.

Schnell und einfach: E-Mail ans Patenkind 
Sie können Ihrem Patenkind auch per E-Mail 
schreiben. Hierfür melden Sie sich gerne bei un-
serem Serviceportal „Mein Plan“ an. Hier können 
Sie Ihrem Patenkind eine Nachricht und zwei 
Fotos senden. Nachrichten, die auf Englisch 
oder in der Landessprache verfasst sind, können 
wir direkt an unsere Kolleg:innen vor Ort weiter-
leiten. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, eine 
Nachricht aus verschiedenen Textbausteinen zu 
gestalten. Die Übersetzung in die Landesspra-
che erfolgt automatisch. E-Mails auf Deutsch 
übersetzen wir in unserem Plan-Büro in Ham-
burg und leiten sie zusammen mit dem Original 
elektronisch weiter. Die Antwort Ihres Patenkin-
des erreicht Sie ebenfalls per E-Mail und damit 
deutlich schneller als auf dem Postweg.

Kinderschutz bei Plan International
Es ist uns von Plan International ein wichtiges 
Anliegen, insbesondere Kinder, Jugendliche 
und junge Menschen bis 24 Jahre auch inner- 
halb unserer Organisation vor schädlichen 
Einflüssen, Missbrauch und Ausbeutung zu 
schützen. Unsere Kinderschutzrichtlinie legt 
deshalb fest, was wir unternehmen und wie 
wir uns verhalten müssen, um die Sicherheit 
von Mädchen und Jungen zu gewährleisten. 
Die Richtlinie gilt für alle Plan-Mitarbeiter:in-
nen, ehrenamtlichen Kräfte, Pat:innen  
sowie Förder:innen. Für Pat:innen gibt es  
beispielsweise verbindliche Regeln für die 
Kommunikation mit den Patenkindern in 
Briefen und für Besuche bei der Familie. 
Außerdem sollten Pat:innen mit den ihnen 
anvertrauten Kinddaten behutsam umgehen, 
indem sie maximal Vornamen und Herkunfts-
land ihres Patenkindes veröffentlichen und 
gedruckte Kinddaten datenschutzgerecht 
entsorgen. Mehr dazu auf Seite 16.

www.plan.de/kinderschutz-info

Melden Sie sich an unter  
www.plan.de/meinplan und schreiben  
Sie Ihrem Patenkind eine E-Mail.



Von Kontinent zu Kontinent!
Die lange Reise eines Briefes

Die kürzere Reise einer E-Mail

Tag 1: Der:Die 
Pat:in schreibt einen 
Brief an das Paten-
kind. 

Tag 1: Der:Die Pat:in schreibt iin unserem 
Portal „Mein Plan“ eine Nachricht an das 
Patenkind (mit max. zwei Fotos). Weitere 
Informationen zu „Mein Plan“ finden Sie auf 
Seite 15.

Tag 4: Der Brief 
reist per Post nach 
Hamburg.

Tag 6: Die Referenz-  
und Patenkindnum-
mer werden über-
prüft, der Eingang 
der Briefe und 
Geschenke wird 
in den Computer 
eingegeben.

Tag 3: Im Plan-Büro in Hamburg werden die Referenz- und Paten-
kindnummer überprüft und der Eingang der Nachricht im Computer 
vermerkt. Der Nachrichtentext wird mit den zugehörigen Fotos in 
unsere internationale Datenbank hochgeladen.

Tag 7: Der Brief und 
kleine Geschenke 
kommen in die Sam-
melkiste für das Pro-
jektbüro, Post wird 
monatlich weiter- 
geleitet – nächste 
Schritte deshalb im 
Durchschnitt.

Tag 21: Die Briefe 
werden mit der  
Post aus anderen  
europäischen Plan- 
Büros zusammen- 
gepackt.

Tag 24: Die Post 
wird von einer 
Kurierfirma zum 
Flughafen gebracht.

Tag 27: Die  
Kurierfirma bringt 
die Post per  
Flugzeug ins  
Partnerland.

Tag 32: Im Partner-
land ist der Zoll zur 
Stelle und prüft die 
Post und die kleinen  
Geschenke.

Tag 42: Vom Zoll 
geht die Sendung 
ins Plan-Länder-
büro.

Tag 52: Die Post 
wird ins Projektbüro 
gebracht, registriert 
und für die Gemein-
den sortiert.

Tag 62: Der Brief 
wird in die Sprache 
des Patenkindes 
übersetzt. 

Tag 70: Die Post 
wird in die Gemein-
de gebracht.

Tag X: Das Patenkind erhält den Brief bzw. ein kleines Geschenk.  
Ihr Patenkind antwortet Ihnen sofort oder zu einer späteren  
Gelegenheit. Die Reise des Antwortbriefes startet …

Tag 5: In unserem 
Partnerland vor Ort 
wird die Nachricht 
heruntergeladen 
und gedruckt. 

Tag 12: Die Nach-
richt wird in die  
Sprache des Paten-
kindes übersetzt.

Tag 20: Die Nach-
richt wird in die  
Gemeinde des  
Patenkindes  
gebracht.

Tag X: Das Patenkind erhält die Nachricht.  
Ihr Patenkind antwortet Ihnen sofort  
oder zu einer späteren Gelegenheit.
Die Reise der Antwort-E-Mail startet …
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Kinder lieben Geschenke!
Vielen Pat:innen bereitet es Freude, ihrem  
Patenkind ein kleines Geschenk zu machen. 
Dafür bietet unser Plan Shop eine Auswahl  
an Geschenken an. 

Bei den Geschenkideen beraten erfahrene  
Kolleg:innen. Sie wissen, worüber die Kinder 
sich freuen und was Sinn macht.

Die Geschenke entsprechen unseren internen 
Richtlinien und den jeweiligen Zollvorschriften.
Leider kann es vorkommen, dass wir Länder 
bei bestimmten Geschenken herausnehmen  
müssen. Wir beraten Sie gerne dabei, eine  
Alternative zu finden.

Persönlicher mit Ihrem Gruß
Briefe, Nachrichten und Fotos, die wir mit Ihrer 
Bestellkarte bzw. Online-Bestellung erhalten, 
leiten wir gemeinsam mit Ihrem Geschenk 
weiter. 

Hier finden Sie unsere Geschenke
Im Plan Shop-Katalog, den wir Ihnen mit  
unserem Patenschafts-Magazin Plan Post  
regelmäßig zusenden, und online. 

Sie finden uns hier:  
www.plan.de/Ihr-Patenkind-Geschenk

Für Geschenke darf die Gewichtsgrenze von 
150 g und das Volumen eines DIN-A4-Um-
schlags mit einer Höhe von 5 cm nicht über-
schritten werden.

GESCHENKE für IHR  
PATENKIND: DER PLAN SHOP

Hilfreich – unser Geschenkeservice
Nennen Sie uns den Betrag, für den Sie 
etwas verschenken möchten, wir überneh-
men die Auswahl und den Versand inklu-
sive Grußkarte. Sie können auch gerne 
eine regelmäßige Geschenksendung mit 
uns vereinbaren, zum Beispiel immer zum 
Geburtstag Ihres Patenkindes.  

Sie erreichen uns telefonisch unter  
+49 (0)40 63 66 97-0.

* Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich Versandkosten. Diese betragen bis max. 100 Gramm Gewicht 6,95 € und von 101 bis 150 Gramm 9,95 €.

22,00 €*

Solarlampe „Little Sun“ 
Das Licht ist geeignet zum Lesen und für das Erledigen der 
Hausaufgaben.

19,80 €*

Federmäppchen „Trashy“
aus recycelten Trinkwasser-Beuteln, hergestellt in Ghana, 
Inhalt wie abgebildet.

17,95 €*

Faltbarer Rucksack
Praktisch für die Schule.

17,10 €*

Kuscheltier Bär 
Einfach zum Liebhaben! 
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Konsulate und Botschaften. Bitte melden Sie 
sich spätestens acht Wochen vor Ihrer Reise 
bei uns, damit wir Sie mit der Kinderschutzricht-
linie vertraut machen und Ihren Besuch vor Ort 
anmelden können.

Begegnung mit der Familie
Die Zusammenkunft mit dem Patenkind und 
seiner Familie ist ein unvergessliches Erlebnis. 
Die Herzlichkeit, mit der Pat:innen empfangen 
werden, ist oft überschwänglich. Die Freude 
darüber, dass sie von Ihnen besucht werden, 
ist grenzenlos. Sie tauchen für einen Moment 
in das Leben dieser Familie ein. Und können 
emotionale Eindrücke mit nach Hause nehmen.

Feierlicher Höhepunkt für die Dorf- 
gemeinschaft
Viele Familien nehmen sich extra einen Tag 
frei, um diese Stunden mit ihrem Gast zu ver- 
bringen. Es kommt vor, dass Sie eine ganze 
Dorfgemeinschaft in Empfang nimmt und 
für Sie tanzt oder singt. Besuche finden aus 
Kinderschutzgründen nicht im Wohnhaus des 
Patenkindes statt. Die Anreise vom Projektbüro 
zum Treffpunkt kann durchaus mehrere Stunden 
dauern. Genaue Hinweise zu den örtlichen  
Gegebenheiten erhalten Sie rechtzeitig bei 
Ihrer Anmeldung.

Am Besuchstag begleitet Sie ein Mitglied  
des Plan-Teams durch das Projektgebiet.  
Das erleichtert den ersten Kontakt, denn die 
Kolleg:innen beherrschen die lokalen Sprachen 
und sind mit den Menschen und Projekten 
bestens vertraut.

Weitere Informationen finden  
Sie auf der Website:  
www.plan.de/patenkind-besuch

Lernen Sie Ihr Patenkind und seine  
Umgebung kennen
Ein Besuch ist eine unvergessliche Erfahrung.
Sie lernen nicht nur das Kind und seine Familie 
kennen, sondern auch die vielen Aspekte der 
Projektarbeit vor Ort. Wir unterstützen Sie bei 
der Organisation Ihres Besuchs und im Partner-
land. Dabei gibt es einiges zu beachten.  

Planen Sie Ihre eigene Reise 
Ihre Reise und die Organisation der Reise 
planen Sie in Eigenregie. Das hat den Vorteil, 
dass Sie unabhängig sind und Ihre Reise nach 
Ihren Wünschen gestalten können. Den Be-
such bei der Familie des Patenkindes können 
Sie in Ihre Route somit flexibel einbauen. Die 
Reiseorganisation liegt in Ihrer Verantwortung. 
Fragen zu Einreisebestimmungen beantworten 

Eine einmalige Erfahrung: 
DER PERSÖNLICHE BESUCH

45 Projektländer
können besucht 
werden

Patin aus Deutschland bei ihrem Patenkind in Indien
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Mehr Informationen  
für unsere Pat:innen 

Plan-Abend in Wuppertal

Das Portal Mein Plan
Für alle unsere Pat:innen und Spender:innen 
gibt es das Portal „Mein Plan“. In einem pass-
wortgeschützten persönlichen Bereich finden 
Sie die wichtigsten Informationen zu Ihrer
Patenschaft, Fotos Ihres Patenkindes sowie 
spannende Informationen und Videos aus der 
Region und dem Land, in dem es lebt. Senden 
Sie Ihrem Patenkind über das Portal ganz ein-
fach eine elektronische Nachricht inklusive
Fotos oder erstellen Sie Ihr persönliches Pa-
tenporträt. Auch Geschenke an Ihr Patenkind 
können Sie von „Mein Plan“ aus bequem im 
Plan Shop bestellen. Ihre persönlichen Daten
und Ihre Bankverbindung können Sie hier
einfach selbst aktualisieren. Mit der Nutzung 
der Online-Services helfen Sie uns zudem, 
Kosten zu sparen. 
	
	 Melden Sie sich einfach an unter: 
	 www.plan.de/meinplan

Der Plan-Abend
Ein Plan-Abend ist in erster Linie ein Erlebnis. 
Wir reisen regelmäßig in die verschiedenen 
Regionen Deutschlands, um Ihnen die Arbeit 
von Plan International Deutschland näherzu-
bringen. Wir möchten Ihnen zeigen, was genau 
Ihre Unterstützung bewirkt.

Ein Plan-Abend in Ihrer Region bedeutet auch 
direkten und persönlichen Austausch mit
Mitarbeiter:innen von Plan International 
Deutschland. 

Um Ihnen einen kurzweiligen und angenehmen 
Abend zu bereiten, laden wir meist Gäste ein 
und teilen unsere Erlebnisse mit Hilfe von Fotos 
und Filmen mit Ihnen.

Zudem haben Sie als Pat:in die Möglichkeit, 
Ihre Fragen zu stellen.

	 Weitere Informationen finden  
	 Sie auf der Website: 
	 www.plan.de/plan-abende
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•  �Mit Ihren Briefen an Ihr Patenkind können Sie 
dazu beitragen, dass ihr Patenkind in seiner 
Gemeinde stärker wertgeschätzt wird und 
dadurch sein Selbstvertrauen wächst. 

•  �Um die Patenkinder bestmöglich schützen 
zu können, kann Ihr Briefwechsel mit Ihrem 
Patenkind nur über unser Büro laufen. Briefe 
und Bilder, die unserer Kinderschutzrichtlinie 
zuwiderlaufen leiten wir nicht weiter.  

•  �Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Patenkind  
besuchen möchten.  

	 –  �Teilen Sie uns bitte mindestens acht 
Wochen vorher Ihren Besuchswunsch mit, 
damit wir ein Treffen organisieren können.

	 –  �Bitte lesen Sie unsere Kinderschutzricht-
linie und bestätigen Sie mit Ihrer Unter-
schrift, dass Sie sich bei Ihrem Besuch 
daran halten werden. 

	 –  �Während Ihres Besuches bei Ihrem Paten-
kind wird Sie immer ein:e Plan-Mitarbei-
ter:in begleiten.

	 –  �Ihr Besuch wird ausschließlich an einem 
Tag stattfinden.

	 –  �Ein Ausflug mit Ihrem Patenkind oder ein 
Besuch Ihres Patenkindes bei Ihnen im 
Hotel ist leider nicht möglich.

Als Pat:in begleiten Sie ein Kind ein Stück 
seines Lebens. Sie können sich mit Ihrem 
Patenkind persönlich austauschen. Außerdem 
informieren wir Sie regelmäßig über die Verän-
derungen im Leben Ihres Patenkindes sowie 
die Projektfortschritte in seinem Umfeld, die wir 
Dank Ihrer Unterstützung erzielen konnten. 

In unseren Projekten unterstützen wir Men-
schen dabei, ihre Situation selbstbestimmt zu 
verbessern und bewusste Entscheidungen für 
ihre eigene Zukunft zu treffen. Die Grundlage 
dafür ist eine respektvolle Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe.  
 
Als globale Kinderrechtsorganisation bildet 
für uns die Umsetzung der Kinderrechte die 
Grundlage unserer Arbeit. Dabei hat der Schutz 
von Kindern und Jugendlichen oberste Priorität. 
Das gilt für alle Bereiche, in denen wir mit Min-
derjährigen zusammenarbeiten, auch für unser 
Patenschaftsprogramm. Bitte unterstützen Sie 
uns dabei und beachten folgende Regeln:  

•  �Fotos von Patenkindern dürfen nicht öffentlich 
gezeigt werden, zum Beispiel in Sozialen Me-
dien, Firmen-Intranets oder Veranstaltungen. 

•  �Wenn Sie über Ihr Patenkind berichten, 
nennen Sie bitte nur den Vornamen und das 
Land. Genauere Angaben können dazu füh-
ren, dass das Kind identifiziert werden kann. 

Patenkinder schützen –  
So helfen Sie uns

Foto: Plan International / 606 DigitalFoto: Plan International / 606 Digital
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Im Idealfall begleiten Sie Ihr Patenkind, 
bis es 18 Jahre alt ist. Es kann jedoch gute 
Gründe geben, weshalb eine Patenschaft  
vorzeitig endet.

So haben wir eventuell zusammen mit den 
Gemeinden unsere Ziele im jeweiligen Pro-
jektgebiet erreicht und die Lebenssituation der 
Menschen nachhaltig verbessert, die Familie 
Ihres Patenkindes verlässt das Projektgebiet 
dauerhaft oder unsere Projektarbeit muss 
aufgrund politischer Entscheidungen vorzeitig 
beendet werden.

In diesen Fällen informieren wir Sie schnellst-
möglich. Wir bitten Sie dann, Ihre Unterstüt-
zung für ein anderes Kind fortzusetzen. Ihr 
Einverständnis vorausgesetzt finanzieren Ihre 
Patenschaftsbeiträge so weiterhin die Projekt-
arbeit vor Ort.

Wenn Sie selbst die Patenschaft beenden,
informieren Sie uns bitte – so können wir umge-
hend eine:n neue:n Pat:in für das Kind suchen! 
Selbstverständlich ist Ihr Patenschaftsbeitrag 
eine freiwillige Zuwendung und kann jederzeit 
eingestellt werden. Gerne besprechen wir mit 
Ihnen das weitere Vorgehen.

Naturkatastrophen, bewaffnete Konflikte oder 
eine Pandemie – was bedeutet das für unsere 
Arbeit?

Häufig sind wir gezwungen, unsere Projektar-
beit zu unterbrechen und den Fokus auf Sofort- 
hilfemaßnahmen zu legen. Je nach Bedarf ver-
teilt Plan unter anderem Nahrungsmittel und 
Hygieneprodukte wie Seife, Desinfektionsmittel 
und Menstruationsartikel. Im Mittelpunkt steht 
für uns auch die Versorgung von Kindern mit  
altersgerechter Betreuung. Falls die fortlaufende 
Schulbildung ausfällt, verteilen wir Unterrichts-
material und richten temporäre Schulräume ein.

Die Grundversorgung hat in einer solchen 
Notsituation Priorität. Deshalb bitten wir um Ihr 
Verständnis, dass die Kommunikation mit Ihrem 
Patenkind vorübergehend ruht. Individuelle 
Informationen über Patenkinder können wir  
erst nach Ende einer Krise vor Ort erfragen.  
Die Soforthilfe wird durch unseren Nothilfe- 
Fonds, Spendenaufrufe oder Unterstützung  
des Bundes (BMZ, Auswärtiges Amt) finanziert. 
Bei Bedarf setzen wir auch Patenschafts- 
beiträge ein.   

Ihre Patenschaft  
geht zu Ende

Patenschaften in  
Krisen-Situationen

Wie geht es weiter?
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•  �Patenschaften 
Verbessern Sie die Lebensumstände von  
Kindern und ihren Familien weltweit.

•  �Individualprojekte 
Entwickeln Sie gemeinsam mit uns ein maß- 
geschneidertes Projekt.

•  �Fundraising 
Sammeln Sie Spenden für Hilfsprojekte und 
machen Sie Ihr Engagement sichtbar.

Neben der Übernahme einer Patenschaft gibt 
es weitere vielfältige Möglichkeiten, sich für 
unsere Projekte zu engagieren: als Firma, als 
Aktionsgruppe oder zum Beispiel über unsere 
Spenden-Fonds, die ausgesuchten Projekten 
zugutekommen. Oder Sie bitten Ihre Gäste,  
anlässlich Ihres Geburtstages zu spenden, 
anstatt zu schenken.

Unternehmen zeigen soziale Verantwortung
Nachhaltiges Handeln kommt an. Unternehmen 
werden heute nicht mehr allein an ihrem wirt-
schaftlichen Erfolg gemessen, sondern auch 
daran, wie verantwortungsbewusst sie dabei 
agieren. Aber auch das eigene Bedürfnis vieler 
Firmen und ihrer Mitarbeiter:innen, sich aktiv zu 
engagieren, nimmt zu. Als Partner stellen wir 
den Unternehmen deshalb maßgeschneiderte, 
individuelle Aktivitäten vor, mit denen sie nach-
haltig handeln und ihr soziales Engagement 
wirksam der Öffentlichkeit vorstellen:

•  �Spenden 
Unterstützen Sie unsere Arbeit ganz gezielt 
mit Ihrer Projektspende und erhöhen Sie 
dadurch die Wirkung für Patenkinder und  
ihre Familien.

Mehr Engagement 
mit plan

Mehr als 1.000 Ehrenamtliche engagieren  
sich bereits in rund 100 Aktionsgruppen. Sie 
sind aktive Pat:innen, deren Angehörige oder 
einfach Unterstützer:innen von Plan Interna-
tional. Ihr Ehrenamt ist abwechslungsreich 
und kreativ. Wer sich in einer Aktionsgruppe 
engagiert, erfährt viel über die eigene Paten-
schaft sowie die Plan-Projekte und Kulturen 
in den Programmländern. 

Plan-Aktionsgruppen

Weitere Informationen:  
www.plan.de/ag-info
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Mehr Wirkung mit Plan-Fonds 
Unsere nachfolgend dargestellten drei Spen-
denfonds finanzieren wichtige Hilfsprojekte in 
unseren Partnerländern, die speziell auf die 
Bedürfnisse von Kindern in besonders schwie- 
rigen Lebenssituationen ausgerichtet sind.

Der Mädchen-Fonds hilft, gleiche Chancen 
und Rechte für Mädchen und Jungen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika zu fördern. Zu den 
Projekten gehören zum Beispiel die Berufsaus-
bildung in Indonesien, der Schutz vor sexuellen 
Übergriffen und Gewalt in Großstädten und 
die Teilhabe indigener Frauen am politischen 
Geschehen in Lateinamerika.

Der Sonderprojekt-Fonds sichert die Finan-
zierung unserer langfristig angelegten Hilfspro-
jekte. Diese werden zusätzlich zu den Paten-
schaftsprojekten umgesetzt und sind finanziell 
sehr aufwendig. Zum Teil werden sie auch 
durch öffentliche Geber finanziert, zum Beispiel 
vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung.  

Mit Spenden für den Nothilfe-Fonds unter-
stützen Sie eine schnelle und unbürokratische 
humanitäre Hilfe, die auf die Bedürfnisse der 
betroffenen Kinder abgestimmt ist. Sie kommen 
Familien in akuten Notsituationen zugute, deren 
Lebensgrundlage durch eine Naturkatastrophe 
oder bewaffnete Konflikte zerstört wurde. Dazu 
gehört die Nothilfe für Flüchtlinge in Konflikt- 
regionen in Asien, Afrika und Lateinamerika.

Immer wieder suchen wir ehrenamtliche  
Übersetzer:innen. Weitere Informationen  
unter +49 (0)40 60 77 16-0. 

Übersetzer:innen  
gesucht

Mit Ihrer Weiterempfehlung können Sie uns 
dabei helfen, neue Unterstützer:innen zu 
gewinnen.

Empfehlen Sie 
uns weiter!

Weitere Informationen:  
www.plan.de/empfehlen 

Weitere Informationen zu  
Spendenmöglichkeiten:  
www.plan.de/plan-spenden

Foto: Plan International / Mahmud / MapFoto: Plan International / Mahmud / Map
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177 €

Lamas für Jugendliche 
in Bolivien
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Verschenken Sie eine Schulung zur Ab-
schaffung weiblicher Beschneidung in 
Ägypten
Mit diesem Geschenk unterstützen Sie die 
Aufklärung von Kindern zu ihren Rechten und 
positiven Werten und helfen weibliche Be-
schneidung und Frühverheiratung in Ägypten 
abzuschaffen. Denn nur, wenn Mädchen schon 
früh ihre Rechte kennen, können sie sich vor 
Frühverheiratung und weiblicher Genitalver-
stümmelung schützen.

Sie wünschen sich ein sinnvolles  
Geschenk?
Spenden und schenken – das geht mit Sinnvoll 
Schenken ganz einfach. Anstelle eines klassi-
schen Geschenks oder Gutscheins können Sie 
sich zu unterschiedlichen Anlässen, wie zum 
Beispiel ihrem Geburtstag oder zur Hochzeit 
eine Spende für ein Hilfsprojekt schenken 
lassen und damit Kindern in Not und deren 
Familien helfen.

Mit „Sinnvoll schenken“ 
Kindern helfen

Kinderbetreuung für Mütter in Nepal

Väter zu Vorbildern ausbilden in Ägypten

Weitere sinnvolle Geschenke finden Sie unter: www.plan.de/Geschenk-Ideen

Gewächshäuser in Ruanda

Tablet für Schulclub in Vietnam

Foto: Plan Interantional Foto: Plan Interantional 

Foto: Plan Interantional / Heba KhalifaFoto: Plan Interantional / Heba Khalifa

Foto: Plan Interantional Foto: Plan Interantional 

Foto: Plan Interantional Foto: Plan Interantional 
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ZERTIFIKAT

Unter unserer Rubrik Sinnvoll Schenken auf www.plan.de finden Sie außergewöhnliche  
Geschenkideen mit Sinn. Als Dank für Ihre Spende erhalten Sie ein Zertifikat zum  
Verschenken.

252 €

112 € 176 €

358 €
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Stiften, Fördern, Vererben 
Sie haben eine Patenschaft und möchten sich 
darüber hinaus noch weiter engagieren – ganz 
gezielt einzelne Projekte fördern, mit Ihrem 
Nachlass Gutes tun oder eine eigene Stiftung 
gründen? Mit der Stiftung Hilfe mit Plan haben 
Sie eine starke Partnerin an Ihrer Seite, die  
Sie bei Ihren Ideen und Vorhaben tatkräftig 
unterstützt und Ihnen beratend zur Seite steht. 
Gemeinsam finden wir eine passgenaue  
Lösung für Ihr Engagement.

Als Stifter:in wirken
Als Stifter:innen schaffen Sie in Ihrem Namen 
Bleibendes. Mit einer Treuhandstiftung unter 
dem Dach der Stiftung Hilfe mit Plan stellen 
Sie sicher, dass Ihr Vermögen für lange Zeit 
einem Stiftungszweck Ihrer Wahl zugutekommt. 
Wir unterstützen Sie gemeinsam mit unseren 
Kooperationspartner:innen bei allen rechtlichen 
und administrativen Fragen und helfen Ihnen 
bei Ihrer Stiftungsarbeit. 

Zustiftungen: Gemeinsam Chancen geben
Möchten Sie mit Ihrer Unterstützung flexibel 
bleiben und zugleich dauerhaft Gutes bewir-
ken? Dann kann eine Zustiftung eine unkompli-
zierte Möglichkeit sein. Ob im Bereich Bildung 
(Chancengeber), Mädchenförderung (LEAD-
Fonds) oder mit Fokus auf die Herausforde- 
rungen des Klimawandels (FUTURE-Fonds):  
Als Zustifter:in stärken Sie den Grundstock  
der Stiftung Hilfe mit Plan, mit dessen Erträgen 
wir Jahr für Jahr aufs Neue Projekte für Kinder 
und ihre Familien fördern.

ZUKUNFT STIFTEN 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Stiftung Hilfe mit Plan 
Telefon: +49 (0)40 60 77 16-260
E-Mail: info@stiftung-hilfe-mit-plan.de

Foto: Plan International / Phoonsab ThevongsaFoto: Plan International / Phoonsab Thevongsa

Projekte wirksam gestalten 
Sie möchten direkt mit einer Projektspende Kin-
der und ihre Rechte stärken? Sie interessieren 
sich für eine Region oder ein Themengebiet? Ge-
meinsam finden wir ein Projekt ganz nach Ihren 
Vorstellungen und lassen Sie am Projektverlauf 
teilhaben. Wir bieten Ihnen eine individuelle 
Beratung, exklusive Einblicke in die Projekte, 
Reisen in die Projektgebiete und unsere Exper- 
tise zu steuerlichen Fragen. 
 
Engagement in Ihrem Sinne
Werte weitergeben und einen Herzenswunsch 
bewahren – für viele Menschen kann ein 
Testament der richtige Weg sein, um über das 
eigene Leben hinaus zu wirken. Es tut gut zu 
wissen, dass das eigene Erbe in guten Händen 
ist und Kindern weltweit zugutekommt. Unsere 
Nachlassexpertin begleitet Sie ganz persönlich 
bei Ihrem Anliegen. Mit ihrer Expertise unter-
stützt die Testamentsvollstreckerin Sie indivi- 
duell bei Ihrer Nachlassgestaltung. Unsere  
Kooperationspartnerinnen vom Stiftungszen-
trum.law in München übernehmen dabei die 
rechtliche Beratung.

Weitere Informationen  
zu den Themen Stiften, 
Fördern und Vererben  
www.plan.de/stiftung

Foto: Plan International / Izla Bethdavid Foto: Plan International / Izla Bethdavid 
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Werden Sie Pat:in!
Machen Sie es wie ...

„Mädchen werden in Ent-
wicklungsländern vielfach 
benachteiligt und diskrimi-
niert. Plan zeigt Wege zur 
Verbesserung der Situation 
auf. Durch die Übernahme 
einer Patenschaft können 
Sie diese Mädchen  
stärken.“Senta Berger 

Schauspielerin und 
Plan-Botschafterin für 
die Gleichberechti-
gung von Mädchen 

„Plan hilft den Kindern. Ich 
unterstütze die Arbeit von 
Plan von ganzem Herzen 
und ermutige jede:n, dies 
ebenfalls zu tun.“

Ulrich Wickert 
Buchautor, Mitglied des 
Kuratoriums von Plan 
International Deutschland

„Seit vielen Jahren verfolge 
ich die Entwicklung meiner 
Patenkinder. Einige habe 
ich auch schon besucht 
und gesehen, wie sinnvoll 
die Projekte vor Ort sind. 
So viel Spaß kann Hilfe 
machen, schon mit 28 Euro 
im Monat kann man viel be-
wirken. Fabiola soll einmal 
die gleichen Chancen und 
Möglichkeiten haben wie 
ihre männlichen Altersge-
nossen.“

Marie-Luise Marjan  
Schauspielerin und Mit-
glied des Kuratoriums 
von Plan International 
Deutschland 

„Ich versuche schon seit 
Jahren zu helfen. Man 
muss ja immer darauf 
achten, dass das Geld 
auch ankommt. Deshalb 
habe ich eine Patenschaft 
bei Plan. Und ich möchte 
vielen empfehlen, das auch 
so zu machen.“Udo Lindenberg  

Künstler

„Für mich ist das eine 
Herzensangelegenheit. Ich 
selbst habe zwei Kinder 
und weiß, wie wichtig es 
ist, sie in ihrer Entwicklung 
bestmöglich zu fördern.“

Ingrid Klimke  
Vielseitigkeitsreiten- 
Olympiasiegerin

„Ich habe mich für eine 
Patenschaft bei Plan 
entschieden, weil mich die 
nachhaltige Arbeit von Plan 
einfach beeindruckt hat.“

Felix Loch
Rennrodel-Olympiasieger
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„Ich habe meine erste 
Patenschaft mit 16 über-
nommen und unterstütze 
mittlerweile mehrere Mäd-
chen in Afrika. Mir liegen 
die Belange insbesondere 
von Mädchen sehr am 
Herzen, da sie nach wie 
vor in vielen Teilen der Welt 
benachteiligt werden.“Toni Garrn   

Model, Schauspielerin 
und Plan-Botschafterin 
für die Gleichberech- 
tigung von Mädchen

„Ich unterstütze ein Mäd-
chen, weil wir die Augen 
nicht vor den Problemen 
in anderen Teilen der Welt 
verschließen dürfen. Hier in 
Deutschland haben Frauen 
mittlerweile die gleichen 
Rechte und Chancen wie 
Männer, aber das ist nicht 
überall der Fall. Plan sorgt 
mit seinen Hilfsprogram-
men für Veränderung.“

Birgit Schrowange   
Moderatorin
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IMPRESSUM
Herausgeber: 
Plan International Deutschland e. V. 
Bramfelder Str. 70, 22305 Hamburg 
Tel.: +49 (0)40 60 77 16-0  
E-Mail: info@plan.de 
www.plan.de 
www.facebook.com/PlanDeutschland 
www.instagram.com/ 
planinternationaldeutschland 
www.twitter.com/PlanGermany

Geschäftsführung: 
Kathrin Hartkopf (Sprecherin),  
Volker Pohl, Wolfgang Porschen 
Verantwortlich: 
Kathrin Hartkopf, Sprecherin der  
Geschäftsführung

Sofern Sie uns das SEPA-Lastschriftmandat nicht schon  
online bei Übernahme Ihrer Patenschaft erteilt haben, bitten 
wir Sie, das beiliegende SEPA-Mandat zu nutzen. Dies ist 
die für uns kostengünstigste Zahlungsmethode. 

Sie bevorzugen die Einrichtung eines Dauerauftrags oder 
verfügen über kein Konto in Deutschland? Dann nutzen  
Sie hierfür bitte die folgende Bankverbindung:

Postbank Hamburg  
IBAN: DE26 2001 0020 0105 0102 04  
BIC: PBNKDEFFXXX 

Für Pat:innen in der Schweiz (Zahlung in Euro) 
Credit Suisse 
IBAN: CH04 0483 5033 3333 0200 1  
BIC: CRESCHZZ80A

Für Pat:innen in Österreich 
Erste Bank der österreichischen Sparkassen AG 
IBAN AT31 2011 1829 8724 4000 
BIC GIBAATWWXXX

Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihres Dauer- 
auftrags Ihre Pat:innen- und Patenkindnummer an, um  
die korrekte Zuordnung und Buchung zu gewährleisten. 
Empfänger ist Plan International Deutschland e. V.  
Sollten Sie nicht im Euroraum leben, so weisen Sie Ihre 
Bank bei der Einrichtung eines Dauerauftrags bitte an,  
uns jeweils den vollen Betrag von 28 Euro ohne  
Abzug von Bankgebühren zukommen zu lassen.

Eine Zuwendungsbestätigung zur Vorlage bei Ihrem  
Finanzamt über Ihre im vorherigen Kalenderjahr geleis- 
teten Zuwendungen erhalten Sie automatisch jeweils  
im Februar des Folgejahres. Im Serviceportal „Mein Plan“ 
können Sie uns die Erlaubnis für die digitale Überstellung 
in Ihrem passwortgeschützten persönlichen Bereich  
erteilen.
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Rund ums Finanzielle

Wer Kinder stärkt, 

Stärkt die WeltWer Kinder stärkt, 

Stärkt die Welt


